
Berlin, 20. Oktober 2013 

 

Thorsten Faas 

Bereich “Empirische Politikforschung” 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 

Demoskopie im Wahljahr 2013:  

Fluch oder Segen? 



#Demoskopie misst nicht, sondern  
 konstruiert 

 

#Alle lieben Demoskopie – besonders 
 die Medien und das länger denn je 

 

#So what? (Oder: Die FDP) 

 

#Demoskopie als Perpetuum mobile 



#Demoskopie 
misst nicht, 

sondern 
konstruiert  

(nicht (!) manipuliert) 



3 
Verwirrung nach TV-Duell: Wer hat denn nun gewonnen? 



4 
CDU SPD GRÜNE FDP LINKE PIR AfD Son 

Allensbach 

(4.9.) 

40 25 12,5 6 7,5 2,5 3 3,5 

Emnid 

(8.9.) 

40 25 11 5 9 3 3 4 

Forsa 

(11.9.) 

39 25 9 6 10 3 3 5 

FGW 

(5.9.) 

41 26 10 6 8 --- 3 6 

GMS 

(10.9.) 

40 25 11 5 9 3 3 4 

In‘di 

(5.9.) 

41 27 10 5 8 --- 3 6 

INSA/YG 

(9.9.) 

39 28 11 4 8 3 3 4 

Sonntagsfragenvielfalt mit Nachkommapräzision 

Wo sind die Nichtwähler?  

Wo sind die Unentschlossenen? 



5 
CDU SPD GRÜNE FDP LINKE PIR AfD Son 

FGW 

(5.9.) 

41 26 10 6 8 --- 3 6 

FGW Polit. 

Stimmung 

46 27 9 4 7 --- 3 4 

ZDF: Politische Stimmung vs. Projektion 



#Alle lieben 
Demoskopie – 
besonders die 
Medien und das 
länger denn je 



7 
Wahlkampf als „Horse-Race“ 



8 
Bis zum Ziel? 

Veröffentlichungsverbot 

in der Woche vor der Wahl  

und am Wahltag?! 



9 
ZDF 

"Das Wählerverhalten hat sich massiv 

verändert. Wechselwähler machen heute einen 

viel größeren Teil der Wählerschaft aus, und 

der Wähler entscheidet sich immer später. Wir 

sehen uns daher in der Pflicht, den Wähler mit 

einem aktuellen Stimmungsbild zu informieren 

und ihn nicht wider besseres Wissen auf dem 

Stand veralteter Informationen zu lassen", 

erklärte Bellut. Eine umfassende Auswertung 

der Forschungsgruppe Wahlen habe ergeben, dass 

die bisher unveröffentlichten, kurzfristigen 

Umfragen vor Wahlen deutlich geringere 

Fehlerquoten aufwiesen als die 

letztveröffentlichten Daten zehn Tage vor der 

Wahl.“ 



10 
Aber… 



11 
Da ist sie…  



12 
Bild am Sonntag – im wahrsten Sinne des Wortes 



#So what? 

(Oder: Die FDP) 



14 
„Unheimlich“? 



15 
Really? 

#Bandwagon 

#Schweigespirale 

#Leihstimmen 

#WastedVote 

#Mobilisierung 

#Demobilisierung 

#Underdog 

#StrategischeWähler 



16 
Aber… 



17 
FDP (lt. SZ vom 27. September 2013) 

„… Also ruft Philipp Rösler bei Angela Merkel 

an und wirbt um Verständnis. … Dieses 

Telefonat, so ist zu hören, hat es tatsächlich 

gegeben. Fünf Tage vor der Bundestagswahl …  

 

Und wie reagiert Angela Merkel? Sie erklärt, 

dass die FDP sich gar keine Sorgen mache 

(sic!) müsse, sie liege in den Umfragen stabil 

über sechs Prozent.“ 



18 
Und „normale“ Bürgerinnen und Bürger? 
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Und „normale“ Bürgerinnen und Bürger? 
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20 
Und „normale“ Bürgerinnen und Bürger? 
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#Demoskopie als 
Perpetuum mobile 



22 
Umfragekreislauf 

Effekte 

Auftrag- 

geber Daten- 

erhebung 

Daten- 

analyse  

Bericht- 

erstattung 

Wahr-

nehmung 



23 
Schlussbemerkung (Simon 1954) 



Demoskopie im Wahljahr 2013:  

Fluch oder Segen? 

und !! 
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Bereich “Empirische Politikforschung” 
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W:  www.thorstenfaas.de 

E:  thorsten.faas@uni-mainz.de  

F:  www.facebook.com/wahlforschung 

T:  @wahlforschung / @thorstenfaas 

Vielen Dank! 


